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Pettersson und Findus 
zu gast in Freistadt

In dieser Jungscharzeitung findet ihr Eindrücke, die die Abenteuer 

von Pettersson und Findus erzählen. Die folgenden Seiten stecken 

voller Bilder, Geschichten und Meldungen, die alle an eine Woche 

voller Spaß und Action in St. Leonhard erinnern sollen. 

Eine Woche voller Spaß 

Der alte freundliche Mann Pettersson hat keine ruhige Minute 

mehr, seitdem er den jungen aufgeweckten Kater Findus in der 

Schachtel entdeckt hat. 

Gemeinsam mit dem alten Pettersson und Findus machen wir 

die Umgebung rund um das Steinöckerhaus unsicher. Auf dem 

Hof wohnen eine Woche lang 54 Kinder, 12 BetreuerInnen und 

5 KöchInnen. Jeden Tag kommen uns ein paar Hühner und Kat-

zen besuchen, um die wir uns liebevoll kümmern. 

Im Stadel gibt es eine Menge Materialien, mit denen alle zu Er-

findern und Künstlern werden können. Mit diesen Dingen kann 

gespielt und gebastelt werden. Dank der verrückten Ideen des 

jungen Findus und der Experimentierfreude Petterssons er-

wartet uns erneut eine Woche Spaß. 

Haben sich die Mucklas, die geheimen Bewohner des Hofs, 

auch bei uns gut versteckt oder bekommen wir sie zu Gesicht? 

Wer hat die Mucklas gesehen und kann uns beschreiben, wie 

sie aussehen? 
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Kreativwerkstatt

Freibad

KENNENLERNEN
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Hüttenbauen

wanderung

Lagerfeuer
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Detektivgeschichte

SchiffeGruppenschrei

wanderung



Staudammbauen

Nightline

Küchenteam
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Steckerlbrot
Rezept

1 kg Mehl 

1 Würfel Germ / 2 Pkg. Trockengerm

2 TL Salz

1/2 l Wasser 

5 EL ÖL 

1 EL Kümmel 

Alle Zutaten gut vermischen und den Teig ruhen lassen. In der Abbildung (rechts) wird der auf-

gegangene Steckerlbrotteig gezeigt. 

Interview mit der neuen Köchin Julia 

Was hat dich dazu bewogen, auf das JS-Lager mitzufahren? 

Das ist eine lange Geschichte! Ich bin lange Zeit selber auf JS-Lager gefahren. Als ich älter geworden 

bin, wollte ich, dass meine Kinder ebenfalls einmal mitfahren. Eines Tages rief mich Rebecca an und 

fragte nach der Nummer eines Koches. Ich sagte, dass das nicht nötig wäre, da ich selbst als Köchin 

gerne mitfahren würde. 

Wie viele Stunden steht ihr täglich in der Küche?  Was geschieht mit den Essensresten? 

So ca. 11 Stunden - diese werden an die Ziegen und Schweine verfüttert. 

Nach dem Interview hat Julia angeboten, uns die Schweine und Ziegen zu zeigen. Dort haben 

wir viele Kübel gesehen, in denen Essensreste drin gewesen sind. Salatblätter werden an die Zie-

gen Schneeweißchen und Lilly verfüttert und das Schwein Rosalie kommt mit Sicherheit auch 

nicht zu kurz. Wir waren sehr erstaunt über dieses coole und naturfreundliche System! 

durchgeführt und verfasst von Johanna & Theresa

GIPSEN
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Freies Hofblatt
Unabhängig seit 2017

(für Rechtschreibfehler wird nicht gehaftet)

„Grüß Gott“

Ein herzliches „Grüß Gott“ wünscht Ihnen das neu gegründete Hofblatt. Bei uns wird kritischer 

Journalismus großgeschrieben, um die aufregenden und zum Teil tragischen Ereignisse in der 

Stadt zu erläutern. In dieser Zeitung werden nicht nur Gerüchte verbreitet, sondern auch Fake-

News stehen bei uns ganz hoch im Kurs.

Die Bürgermeisterin ist gewählt!

Leonie hat sich durchgesetzt und sitzt jetzt in diesem Mo-

ment auf ihrem dicken Chefsessel und wird uns hoffent-

lich gut leiten und die Pressefreiheit nicht einschränken!

Der Wohlfühlsalon - „Die Gebrüder“ (bezahlte Anzeige)

Haben Sie Verspannungen oder fühlen Sie sich schwach? 

Dann gehen Sie zum neuen Massage-Salon. Im Pro-

gramm sind: Fußmassagen, Rücken- und Nackenmassa-

gen. Es ist möglich, Massagen zu verschenken. 

Banko-Mike ist korrupt?

Es gibt einige Anzeichen für eine korrupte Bankleitung. 

Angeblich lässt sich Banko-Mike Obstteller in die Bank 

bringen, um das Obst anschließend zu vernaschen. Er 

könnte somit einige Bewohner bei der Ausgabe von Geld 

bevorzugen. Das ist ein Fall für die Bürgermeisterin!
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Faule Müllabfuhr?!

Wir fleißigen Reporter haben uns im Dorf umgesehen und he-

rausgefunden, dass die Müllabfuhr anscheinend ihre Dienste 

vernachlässigt. Müllabfuhr-Helmut betont, wie sauber doch 

der Hof bzw. die Stadt sei. Wir, das Hofblatt-Team, meinen, dass 

dieser Fall auf dem Tisch der Bügermeisterin landen sollte! 

Umfrage

Sind Sie in Casino-Clemens verliebt?

Die Mehrheit der Befragten ist derzeit nicht an Casino-Clemens 

interessiert, dennoch gibt es eine heimliche Verehrerin, die in 

Clemens verknallt ist. 

Blähungen im Rathaus?

Eine sehr zuverlässige Quelle berichtet uns von unangeneh-

men Gerüchen im Rathaus. Hauptverdächtig im „Puups-Skan-

dal“ ist der teilweise verwirrte Sekretär-Basti.

Das Rathaus teilt uns mit, dass sie intern mit dem Übeltäter re-

den werden und das Sekretär-Basti möglicherweise in ein an-

deres Rathaus versetzt wird.

Dreifachhochzeit

Um 16:00 lädt die Bürgermeisterin zu einer Dreifachhochzeit 

ein. Es heiraten Sophia und Paul, Casino-Clemi und Kosmetik-

Christi (neuer Name: Casino-Christi) und Hannah und Steffi. 

Nach den wunderschönen Trauungen hält die Bürgermeisterin 

Leonie eine Abschlussrede. 
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Finde die Mucklas

Pettersson und Findus benötigen deine Hilfe. Pettersson möchte jetzt endlich einmal die Mucklas zu 

Gesicht bekommen und er hat ein Foto seines Hauses gemacht. Kannst du ihm helfen, alle Mucklas 

zu finden? 

Hinweis: Auf diesem Bild haben sich 10 Mucklas versteckt!
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PROGRAMM-HIGHLIGHTS

Das Lager 2017 im Rückblick

Gemeinsam blicken wir auf eine spannende, lustige, sonnige  und warme Woche in St. Leonhard 

bei Freistadt zurück. Pettersson und Findus haben die Kinder auf Schritt und Tritt durch das 

Lager begleitet. Sie haben mit uns ein eigenes Dorf aufgebaut mit einer eigenen Bürgermeis-

terin, eine lange Wanderung gemacht, im Freibad eine Menge Spaß erlebt, gebastelt und zum 

Abschluss haben wir mit Pettersson und Findus in der Disco geshaked. 

An dieser Stelle bedanken wir uns für das Engagement der Betreuer und Betreuerinnen und der 

Köche und Köchinnen, die diese Woche erst möglich gemacht haben! Ebenfalls möchten wir 

uns für die großzügigen Spenden der Eferdinger Gemüsebauern bedanken! 

Wir freuen uns auf das Jungscharlager nächstes Jahr!  

Euer JS-Team

SEI DABEI VOM 15. BIS 21. JULI 2018 IN SINDELBURG!!!
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Wir freuen uns, wenn DU 
nächstes Jahr vom 15. bis 

21. Juli 2018 wieder 
dabei bist!


